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Die Kommission für Anlagensicherheit (KAS) ist ein nach § 51a Bundes-Immissionsschutz-

gesetz beim Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

gebildetes Gremium. 

Ihre Geschäftsstelle ist bei der GFI Umwelt - Gesellschaft für Infrastruktur und Umwelt mbH in 

Bonn eingerichtet. 

 

 

 

 

Anmerkung: 

Dieses Werk wurde mit großer Sorgfalt erstellt. Dennoch übernehmen der Verfasser und der 

Auftraggeber keine Haftung für die Richtigkeit von Angaben, Hinweisen und Ratschlägen 

sowie für eventuelle Druckfehler. Aus etwaigen Folgen können daher keine Ansprüche 

gegenüber dem Verfasser und/oder dem Auftraggeber geltend gemacht werden. 

 

Dieses Werk darf für nichtkommerzielle Zwecke vervielfältigt werden. Der Auftraggeber und 

der Verfasser übernehmen keine Haftung für Schäden im Zusammenhang mit der 

Vervielfältigung oder mit Reproduktionsexemplaren. 
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1 Überblick über die Arbeit der Kommission für 

Anlagensicherheit im Jahr 2025  

Die Kommission für Anlagensicherheit (KAS) ist gemäß § 51a BImSchG ein Beratungs-

gremium der Bundesregierung zu Fragen der Anlagensicherheit und Störfallvorsorge. 

Informationen zur Organisation der KAS befinden sich in Anlage 1. 

Zu aktuellen bzw. übergreifenden Fragestellungen hat die KAS im Jahr 2025 in drei 

Sitzungen beraten. Die Schwerpunkte lagen in folgenden Gebieten: 

• Begleitung der Fortentwicklung des Störfallrechts auf europäischer sowie auf 

deutscher Ebene, 

• Auswertung sicherheitstechnisch bedeutsamer Ereignisse, 

• Auswertung der Erfahrungsberichte der Sachverständigen, 

• Überarbeitung des Leitfadens KAS-18, 

• Elektrische Energiespeichersysteme, 

• Überarbeitung der TRAS 120, 

• Technologien im Umgang mit Wasserstoff und seinen Derivaten. 

Detailliertere Angaben zu den genannten Themengebieten sind den folgenden Berichten 

über die Arbeit der Untergremien der Kommission für Anlagensicherheit zu entnehmen. 

Darüber hinaus wurde regelmäßig über einschlägige Aktivitäten des 

Bundesministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

(insbesondere auch über die Entwicklungen im internationalen Raum), der 

Bundesministerien für Arbeit und Soziales sowie für Wirtschaft und Klimaschutz, des 

Umweltbundesamtes, des Ausschusses „Anlagenbezogener Immissionsschutz / 

Störfallvorsorge“ (AISV) der Bund -/ Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz 

(LAI), der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) sowie der 

Umweltverbände und aus der Industrie berichtet. 
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Die durchgeführten Sitzungen der KAS und deren Mitglieder sind Anlage 2 zu 

entnehmen. 

2 Aufgaben der Kommission für Anlagensicherheit 

Grundlage 

Im Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 

Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-

Immissionsschutzgesetz-BImSchG), zuletzt geändert am 3.7.2024 (BGBI. 2024 I Nr. 

225, berichtigt am 14.10.2024 (BGBI 2024 I. Nr. 340), sind die gesetzlichen Grundlagen 

für die Tätigkeit der Kommission für Anlagensicherheit enthalten. 

Aufgaben 

Die Aufgaben der Kommission für Anlagensicherheit sind wie folgt in § 51a BImSchG 

beschrieben: 

“(1) Beim Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare 

Sicherheit wird zur Beratung der Bundesregierung oder des zuständigen 

Bundesministeriums eine Kommission für Anlagensicherheit gebildet. 

(2) Die Kommission für Anlagensicherheit soll gutachtlich in regelmäßigen 

Zeitabständen sowie aus besonderem Anlass Möglichkeiten zur Verbesserung der 

Anlagensicherheit aufzeigen. Sie schlägt darüber hinaus dem Stand der 

Sicherheitstechnik entsprechende Regeln (sicherheitstechnische Regeln) unter 

Berücksichtigung der für andere Schutzziele vorhandenen Regeln vor. Nach Anhörung 

der für die Anlagensicherheit zuständigen obersten Landesbehörden kann das 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und 

Verbraucherschutz diese Regeln im Bundesanzeiger veröffentlichen. Die Kommission 

für Anlagensicherheit überprüft innerhalb angemessener Zeitabstände, spätestens nach 

jeweils fünf Jahren, ob die veröffentlichten sicherheitstechnischen Regeln weiterhin dem 

Stand der Sicherheitstechnik entsprechen.” 

Geschäftsordnung 

Die Kommission für Anlagensicherheit hat sich eine Geschäftsordnung gegeben, deren 

aktuelle Fassung am 2. November 2021 im Bundesanzeiger veröffentlicht wurde. 
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3 Berichte aus den Gremien der KAS 

3.1 KOORDINIERUNGSGREMIUM (KG)  

Zur Steigerung der Effizienz ihrer Sitzungen hat die KAS ein Koordinierungsgremium 

eingerichtet, welches die Tagesordnung der KAS-Sitzungen vorbereitet und den 

geplanten Verlauf der Sitzungen zeitlich wie inhaltlich strukturiert. Es werden ebenfalls 

Vorschläge und richtungsweisende Vorgehensweisen für die KAS vorbereitet. Mitglieder 

sind der / die Vorsitzende und die stellvertretenden Vorsitzenden. Es hat 2025 viermal 

getagt. 

Die Sitzungstermine und die Mitglieder des KG sind in Anlage 3 enthalten. 

 

3.2 Ausschuss EREIGNISAUSWERTUNG (AS-ER) 

Ziel des AS-ER ist es, durch Auswertung sicherheitstechnisch bedeutsamer Ereignisse 

zu einer Weiterentwicklung des Standes der Sicherheitstechnik und zum besseren 

Verständnis des Sicherheitsmanagements beizutragen und die Erkenntnisse zu 

kommunizieren.  

Im Folgenden sind die wichtigsten Diskussionen und Ergebnisse des AS-ER im Jahr 

2025 dargestellt. 

Weiterentwicklung der Arbeitsgrundlagen des AS-ER 

Der AS-ER hat auf seiner 44. Sitzung den Beschlussvorschlag „Aufgaben, Ziele und 

Vorgehensweise des AS-ER der KAS“ verabschiedet und der KAS zur 

Beschlussfassung auf ihrer 69. Sitzung vorgelegt. 

Merkblatt „Ereignisse infolge Verstopfungen von Rohrleitungen“ 

Der AS-ER hat auf seiner 43. Sitzung das seitens einer Arbeitsgruppe des AS-ER 

vollständig überarbeitete Merkblatt KAS-14 „Ereignisse infolge Verstopfungen von 

Rohrleitungen“ abschließend besprochen. Dieses wurde von der KAS auf ihrer 68. 

Sitzung verabschiedet und ist auf der Website der KAS veröffentlicht.  

Merkblatt „Anforderungen an die Lagerung gefährlicher Stoffe in IBCs“ 
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Die Arbeitsgruppe zur Erstellung eines Merkblattes „Anforderungen an die Lagerung 

gefährlicher Stoffe in IBCs“ wird einen Entwurf der Schrift in 2026 vorstellen.  

Ereignis mit Wasserstoff in Hessen 

Der AS-ER hat sich auf seiner 42. Sitzung über eine Explosion von wasserstoffhaltiger 

Druckluft am Aschesilo einer Klärschlammverbrennung infolge des Eintrags von 

Wasserstoff in ein Druckluftsystem informiert. Ursache sei die Verwechslung der 

Anschlüsse an einem Wasserstoff-Trailer gewesen. Die Form der Anschlüsse für die 

unterschiedlichen Leitungen (Wasserstoff-, Druckluft- und Analyseanschluss) sei nicht 

genormt und weiche bei neueren Trailern von den bei alten Trailern verwendeten 

Anschlüssen ab. Die Problematik wurde auch schon im Industriegaseverband (IGV) 

erörtert. Als Konsequenz aus dem Ereignis wurde das Netzschutzkonzept überarbeitet, 

so dass an den Übergängen zu den Betrieben Einrichtungen installiert wurden, um ein 

Rückströmen aus den Betrieben in die Versorgungsnetze zu verhindern. 

Dieses Ereignis führte auch zum Anstoß eines Normungsprozesses beim DIN. Die 

zuständige Unterarbeitsgruppe habe verschiedene Schnittstellen erarbeitet und ihre 

Ergebnisse an die internationale Normung weitergeleitet. Der AS-ER wird die weitere 

Entwicklung verfolgen. 

Explosion und Brand in einem Entsorgungszentrum in Leverkusen-Bürrig 

Der abschließende Bericht der mit der Auswertung des Ereignisses beauftragten 

Sachverständigen nach § 29b BImSchG liegt immer noch nicht vor, die 

staatsanwaltschaftlichen Ermittlungen dauern noch an.  

Die Sitzungstermine und Mitglieder des AS-ER sind in Anlage 4 enthalten.  

 

3.3 Ausschuss ERFAHRUNGSBERICHTE (AS-EB)  

Der Ausschuss Erfahrungsberichte befasst sich schwerpunktmäßig mit den 

Auswertungen der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen im Sinne 

von § 29a BImSchG. 

Der Ausschuss befasste sich in zwei Sitzungen 2025 mit folgenden Themen: 

-  Auswertung der Erfahrungsberichte 2023 (KAS-70) 
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Für das Auswertungsjahr 2023 lagen die jährlichen Erfahrungsberichte (einschließlich 

der Fehlanzeigen) von 270 Sachverständigen vor, entsprechend einem Anteil von ca. 98 

% der Gesamtheit der bekannt gegebenen Sachverständigen. Insgesamt wurden für das 

Auswertungsjahr 2023 von 195 Sachverständigen 1.583 Berichte (ausgefüllte 

Formblätter) über 1.552 sicherheitstechnische Prüfungen eingereicht. Die Gesamtzahl 

der Prüfberichte liegt für das Jahr 2023 über der des Vorjahres (1.528).   

Die Mängelschwerpunkte lagen im Wesentlichen in den gleichen Bereichen wie bereits 

bei den Erfahrungsberichten für die Jahre 1999 bis 2022, nämlich in den Gebieten 

„Prüfungen“ (2.2), „vorbeugender Explosionsschutz“ (Gase/Dämpfe)“ (9.1.1) und 

„Betriebsorganisation“ (10.3). 

Als weitere, häufiger auftretende Mängelgruppen haben sich im Jahr 2023 – ähnlich wie 

in früheren Jahren – die Gebiete „Bautechnische Auslegungsbeanspruchung“ (1.1), 

„Verfahrenstechnische Auslegung“ (1.2), „Wartungs- und Reparaturarbeiten“ (2.1) „Ein-

stufung von PLT-Einrichtungen nach dem gültigen Regelwerk“ (4.1), „Ausführung von 

PLT-Einrichtungen“ (4.2), „Systemanalytische Betrachtungen“ (5) sowie „Brandschutz, 

Löschwasserrückhaltung“ (8) ergeben. 

Die meisten Berichte im Jahr 2023 wurden für Anlagenprüfungen in Niedersachsen (372) 

und Bayern (180) eingereicht. Darauf folgen die Bundesländer Nordrhein-Westfalen 

(164), Schleswig-Holstein (127) und Mecklenburg-Vorpommern (114). Etwas mehr als 

die Hälfte der geprüften Anlagen (ca. 52 %) fiel – ähnlich wie in den davorliegenden 

Jahren – in den Geltungsbereich der StörfallV. 

Anlagenschwerpunkte der Prüfungen waren wie in den vergangenen Jahren 

insbesondere die Biogasanlagen, bei denen der relative Anteil der Anlagen, die in den 

Anwendungsbereich der StörfallV fielen, abnahm (365 von 702 geprüften Anlagen), 

sowie die Chemieanlagen, bei denen 99 von 108 geprüften Anlagen Bestandteil eines 

Betriebsbereiches waren. Weitere Schwerpunkte bildeten Ammoniak-Kälteanlagen mit 

96 geprüften Anlagen sowie Abfallbehandlungsanlagen mit 91 geprüften Anlagen.  

Der KAS 64 steht mit weiteren ausführlichen Informationen unter KAS-chronologische 

Reihenfolge – KAS zum Download bereit. 

- Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

Es wurden 2023 fünf Meinungs- und Erfahrungsaustausche von unterschiedlichen 

Veranstaltern durchgeführt. Als Grundlage für die Autorisierung der Veranstaltungen 
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durch das BMUKN hat der AS-EB jeweils eine Stellungnahme bzgl. der Einhaltung der 

Anforderungen aus dem KAS 37 erstellt. 

Die Sitzungstermine und die Mitglieder des AS-EB sind in Anlage 5 enthalten. 

 

3.4 Ausschuss SEVESO-RICHTLINIE (AS-SEV)  

Der Arbeitsauftrag des Ausschusses lautet: 

• Begleitung der Fortentwicklung des Störfallrechts auf europäischer sowie auf 

deutscher Ebene 

• Begleitung aller EU-Aktivitäten hinsichtlich der Seveso-Richtlinie sowie der 

Umsetzung in deutsches Recht 

Der Ausschuss hat sich in 2025 in sieben Sitzungen mit folgenden Themen befasst: 

 

- „Human-Factors-Aspekte für Betriebsbereiche und Anlagen“ 

Zu diesem Thema hat eine Arbeitsgruppe des AS-SEV zunächst eine Bedarfsanalyse 

durchgeführt. Diese Bedarfsanalyse wurde der KAS in der 68. Sitzung nebst 

Erläuterungen vorgestellt. Die KAS hat daraufhin beschlossen, einen neuen Leitfaden 

aufzulegen, der die Human-Factors-Aspekte für Betriebsbereiche und Anlagen unter 

Berücksichtigung aktueller Themen darstellt. Hierbei sollten bei der Erstellung eines 

neuen Leitfadens für dessen Aufbau die Punkte des SMS nach Anhang III der Störfall-

Verordnung Berücksichtigung finden; zu jedem Punkt sollten zunächst die jeweiligen 

Essentials/Kernsätze und ggf. mit anderem Layout detailreichere Informationen 

dargelegt werden. Der Leitfaden SFK-GS-32 „Human-Factor-Aspekte für 

Betriebsbereiche und Anlagen nach der Störfall-Verordnung (12. BImSchV)“ aus 2001 

sollte dann ins Archiv verschoben werden. Die Arbeiten werden durch den AS-SEV 

durchgeführt, Vorbereitungen erfolgen in einer Teilgruppe unter Einbindung von Gästen 

mit spezieller Expertise zu HF.  

 

- Personallose Anlagen, auch unter dem Einsatz von KI 

Zum Auftrag der KAS zur Erarbeitung eines Merkblattes „Sicherheitstechnische 

Fragestellungen zu personallosen Anlagen, auch unter dem Einsatz von KI“ hat 

zunächst eine Arbeitsgruppe des AS-SEV einen Entwurf erstellt. Im AS-SEV erfolgte 



 

 - 7- 

eine Vorstellung der KI-gesteuerten Polymeranlage der Fa. Covestro nebst 

anschließender Diskussion auch über die Regelungen der NAMUR und über das 

Positionspapier des IGV zu Betriebskonzepten von Industriegasanlagen vom 

04.08.2023. Zum im AS-SEV abgestimmten Merkblattentwurf hat Covestro eine 

Zuarbeit zum Thema Fallkonstellationen zugesagt; der Entwurf wurde auch Air Liquide 

bzw. dem IVG und dem NAMUR-Arbeitskreis zur Kenntnis gegeben mit der Bitte um 

Rückmeldung von Hinweisen, Anmerkungen oder Ergänzungen bis Ende Februar 

2026. Die Fertigstellung des Merkblattes im AS-SEV ist zum Sommer 2026 

vorgesehen. 

 

- Löschwasserrückhaltung 

Zur im AS-SEV diskutierten Thematik Anforderungen an die Löschwasser-Rückhaltung 

von Betriebsbereichen hat die KAS sich der Einschätzung des Ausschusses 

angeschlossen, dass die Erarbeitung eines eigenen KAS-Leitfadens vor dem 

Hintergrund der derzeitigen Erstellung eines Merkblatts zur Löschwasserrückhaltung 

durch die DWA nicht hilfreich wäre. Der AS-SEV hat Kontakt mit der DWA 

aufgenommen und wird versuchen, Aspekte des Störfallrechts und der 

Industrieunfallkonvention bei den Arbeiten der DWA einzubringen.  

Die Sitzungstermine sowie Mitglieder des AS-SEV sind in Anlage 6 aufgeführt.  

 

3.5 Arbeitskreis ÜBERARBEITUNG DES LEITFADENS KAS-18  

(AK-KAS-18) 

2025 wurden im Arbeitskreis unter anderem folgende Themen und Kapitel im Rahmen 

der Überarbeitung des KAS-18 behandelt:  

• Biogasanlagen 

• Stoffauswahl 

• wassergefährdende Stoffe 

• Auswirkungsbetrachtungen 

Weiterhin wurden erste Modellierungsparameter für die Ausbreitungsberechnungen 

festgelegt und Vergleichsrechnungen mit dem bisherigen KAS-18 durchgeführt. 

Insgesamt hat sich der Arbeitskreis 2025 zu 7 Sitzungen getroffen. 
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Die Sitzungstermine und Mitglieder des Arbeitskreises sind in Anlage 7 enthalten. 

 

 

3.6 Arbeitskreis ELEKTRISCHE ENERGIESPEICHERSYSTEME 

(AK-ES) 

Der AK-ES hat im Jahr 2025 insgesamt 7 Sitzungen durchgeführt. In diesem Zeitraum 

wurde der Bericht mit dem Titel „Batteriezellenherstellung“ (KAS67) redaktionell 

überarbeitet und die Arbeiten am Bericht „Stationäre elektrochemische Speicher“ 

wurden begonnen. Die zweite Fassung des Berichtes zur Batteriezellenherstellung 

wurde durch die KAS beschlossen und auf der Homepage der KAS veröffentlicht. 

In dem Bericht „Stationäre elektrochemische Speicher (BESS)“ werden u. a. folgende 

Punkte adressiert: 

• Architekturen von stationären elektrochemischen Speichern (BESS)  

• Auswertung von Ereignissen  

• Grundsätzliche technische Vorkehrungen zur Vermeidung von Gefahren 

  

• Vorbeugender und abwehrender Brandschutz 

• Maßnahmen zur Begrenzung der Auswirkungen von Brandfällen  

• Abstände 

• Grundsätzliche Hinweise für Genehmigungsbehörden zur Vermeidung von 

Gefahren / Störfällen  

• Regelungstechnische Handlungsbedarfe  

Parallel zu den Arbeiten im AK-ES wird das Projekt „Auswirkungen von Batteriebränden 

und deren Löschverfahren auf die Umwelt“ (BALU) von der BAM durchgeführt. An 

diesem Projekt sind die KAS, die BAM und das UBA finanziell und fachlich beteiligt. 

Förmlicher Auftraggeber ist das UBA. Die Ergebnisse dieses Projektes fließen in den 

aktuellen Bericht ein.  Außerdem soll durch eine Studienarbeit an der TU Magdeburg 

eine Auswertung von Ereignissen mit BESS erfolgen. Die Lehren aus diesen Ereignissen 

sollen ebenfalls in den Bericht einfließen. 

Die Sitzungstermine und Mitglieder des Arbeitskreises sind in Anlage 8 enthalten. 
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3.7 Arbeitskreis BIOGASANLAGEN (AK-BGA2) 

Der Arbeitskreis Biogasanlagen (AKBGA2) wurde zu Beginn der 7. Berufungsperiode 

von der KAS im Oktober 2024 eingesetzt. Er hat die Aufgabe, die am 21. Januar 2019 

im Bundesanzeiger erstmals veröffentlichte TRAS 120 „Sicherheitstechnische 

Anforderungen an Biogasanlagen“ zu überprüfen. Gemäß § 51 a BImSchG wird hierbei 

überprüft, ob die bestehende TRAS 120 weiterhin dem Stand der Sicherheitstechnik 

entspricht.  

Im Berichtsjahr hat der Arbeitskreis die erforderlichen Anpassungen, Ergänzungen und 

Aktualisierungen zusammengestellt und diskutiert. Hinzu kommen Vorschläge von 

Mitgliedern des Arbeitskreises aus deren jeweiligen Tätigkeitsschwerpunkten.  

Es wurde u.a. geprüft, ob und inwieweit Vollzugshinweise des AISV zur Anwendung der 

TRAS 120 berücksichtigt werden, mit dem Ziel, die Anwendung der TRAS 120 zu 

vereinfachen. Weiterhin wurden die vom Ausschuss Erfahrungsberichte (AS-EB) der 

KAS zusammengestellten Vorschläge der Sachverständigen aus den letzten Jahren 

ausgewertet. Die in der TA-Luft enthaltenen Anforderungen an die Dichtheit und die 

Minimierung von Leckagen sowie die entsprechenden Prüfanforderungen wurden mit 

den bestehenden Regelungen der TRAS abgeglichen. 

Die Überprüfung der TRAS berücksichtigt den Änderungsbedarf aufgrund der 

überarbeiteten Technische Regel für Gefahrstoffe (TRGS) 529 „Tätigkeiten bei der 

Herstellung von Biogas“. Der Arbeitskreis betrachtet Schnittstellen und 

Doppelregelungen sowie Abgrenzungen zwischen Themen der Anlagensicherheit und 

Themen des Arbeitsschutzes. Insbesondere werden die in beiden Vorschriften-, TRAS 

120 und TRGS 529 parallel geltenden Anforderungen an die Fachkunde überprüft. 

Der Arbeitskreis hat Erkenntnisse aus einem schweren Brandereignis an einem 

Gärrestbehälter während eines Membranfolienwechsel diskutiert. Ergänzend wurden 

Experten befragt und Informationen zu Brandereignissen aus der ZEMA-Datenbank 

ausgewertet. Die daraus ableitbaren Erkenntnisse zum Explosionsschutz und zur 

Instandhaltung von Biogasanlagen betreffen den Stand der Sicherheitstechnik und 

fließen in die Überarbeitung der TRAS 120 ein. 

Neben den genannten Arbeitsschwerpunkten konnten 2025 zahlreiche kleinere 

Änderungen und Klarstellungen bearbeitet werden. Dies betrifft z.B. die Definitionen des 

Elektroraums und Maschinenraums, den vorbeugenden Brandschutz und die Einstufung 

von Biogas nach CLP-Verordnung. Der Arbeitskreis wird 2026 die Arbeiten fortführen. 
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Die Sitzungstermine und Mitglieder des Arbeitskreises sind in Anlage 9 enthalten. 

 

3.8 Arbeitskreis TECHNOLOGIEN IM UMGANG MIT 

WASSERSTTOFF UND SEINEN DERIVATEN (AK-WS)  

Der AK-WS hat am 17.03.2025 seine erste Sitzung durchgeführt, gefolgt von drei 

weiteren. 

Die Aufgaben des AK-WS sind: 

• Überprüfung, ob SFK-GS 37 noch aktuell im Hinblick auf die Beschreibung der 

Wasserstofftechnologie ist.  

• Überprüfung, ob eine Ergänzung von weiteren Energieträgern (Stichwort: NH3) 

sinnvoll ist.  

• Beurteilung des Regelungsbedarfs bei einem großskaligen Einsatz von 

Ammoniak 

• Sofern eine Ergänzung bejaht wird, Erstellung eines entsprechenden 

Textvorschlages für die KAS.  

• Verwendung für Betreiber, Behörden, Sachverständige, interessierte 

Öffentlichkeit  

Ziel des AK-WS ist die Erarbeitung eines Leitfadens zum sicheren Umgang mit 

Wasserstoff und seinen Derivaten. Es ist aktuell folgende Gliederung vorgesehen: 

 

1. Einleitung 

2. Begriffsbestimmungen 

3. Rechtsgrundlagen – Regelwerke 

4. Eigenschaften von Wasserstoff und seinen Derivaten 

5. Gewinnung durch elektrochemische Umwandlung 

6. Gewinnung durch chemische Umwandlung 

7. Lagerung / Speicherung von Wasserstoff und seinen Derivaten 

8. Transport / Verteilung von Wasserstoff und seinen Derivaten 

9. Verwendung / Nutzung von Wasserstoff und seinen Derivaten 

10. Schnittstellen und Wechselwirkungen 

 

Die verschiedenen Themen werden in Unterarbeitsgruppen erarbeitet. 

Geltungsbereich des Leitfadens: 

• Nach BImSchG genehmigungsbedürftige Anlagen 

• Dies schließt die Anwendung bei nicht genehmigungs-bedürftigen Anlagen nicht 

aus. 

• Sofern es in Bereichen schon geeignete Regelungen gibt, wird der AK-WS dafür 

keine weiteren Regelungen formulieren, sondern auf die schon vorhandenen 
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Regelungen verweisen. Daher wird sich AK-WS in seiner Arbeit auch auf schon 

vorhandene Quellen stützen. 

• Der Leitfaden wird sich nicht mit Mehrstofftanks, die besonders für den Transport 

von Wasserstoffderivaten von Bedeutung sind, sowie mit Anlagen, die dem 

Seerecht unterliegen, befassen. 

 

Inhalte des Leitfadens 

• Bestandsaufnahme des derzeitigen Standes der Technik 

• Zusammenfassende Darstellung der Verfahren in Form von Steckbriefen sowie 

einer Matrix zum Verfahrensvergleich 

• Beschränkung auf Verfahren mit Technology Readiness Level ≥8 

• Formulierung sicherheitstechnischer Anforderungen und 

Handlungsempfehlungen zur Anlagensicherheit 

• Betrachtung von etablierten sowie von noch in der Entwicklung befindlichen 

Verfahren aus Sicht der Anlagensicherheit 

• Betrachtete Derivate: Ammoniak, LOHC, Methanol 

 

Die Sitzungstermine und Mitglieder des Arbeitskreises sind in Anhang 10 enthalten. 

 

4 Ausblick 

Der AS-Seveso wird sich mit den Themen Human Factor sowie personallose Anlagen 

befassen. 

 

Im Frühjahr 2026 wird die KAS einen internen Workshop durchführen. Hier sollen 

Themen zur Optimierung der Tätigkeiten der KAS diskutiert werden.   

 

Daneben wird die KAS weiterhin offen sein für die Aufnahme neuer Themen, falls sie 

dadurch Betreibern, Behörden und Sachverständigen und der Öffentlichkeit eine 

Hilfestellung zur Erhöhung der Anlagensicherheit geben kann oder falls die 

Bundesregierung Beratungsbedarf hat. 
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Anlage 1 

Organisationsstruktur und Organigramm der KAS 

Zusammensetzung der Kommission für Anlagensicherheit 

Der Kommission für Anlagensicherheit gehören nach § 51a Abs.1 BImSchG 

insbesondere an: 

• Vertreter/innen der beteiligten Bundes- und Landesbehörden, 

• Vertreter/innen der Wissenschaft, 

• Vertreter/innen der Umweltverbände, 

• Vertreter/innen der Gewerkschaften, 

• Vertreter/innen der Sachverständigen im Sinne von § 29a BImSchG und der 

zugelassenen Überwachungsstellen nach § 2 Nummer 4 des Gesetzes über 

überwachungsbedürftige Anlagen, 

• Vertreter/innen der Berufsgenossenschaften, 

• Vertreter/innen der beteiligten Wirtschaft, 

• Vertreter/innen der nach § 21 der Betriebssicherheitsverordnung und nach  

§ 20 der Gefahrstoffverordnung eingesetzten Ausschüsse. 

Die KAS hatte am 31. Dezember 2025 insgesamt 25 Mitglieder, die namentlich in Anlage 

2 aufgeführt sind. 

Vorsitz 

Den Vorsitz in der Kommission für Anlagensicherheit in der 7. Berufungsperiode hat: 

Frau Prof. Dr. Löwe  Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung / 

Bergische Universität Wuppertal 

Ihre Stellvertreter/innen sind: 

Herr Hoss Merck KGaA 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 

Frau Dr. Wilrich Bundesanstalt für Materialforschung und  -prüfung 

Herr Dr. Ziegenfuß   Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und 

Umwelt, Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
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Organigramm der Kommission für Anlagensicherheit (Stand: 12/2025)  
 

 

Geschäftsstelle KAS 

Dr. Niemeyer 
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Finanzieller und zeitlicher Aufwand 

Der unmittelbare finanzielle Aufwand, der sich aus der Tätigkeit der Kommission für 

Anlagensicherheit ergibt, setzt sich zusammen aus 

* den Kosten der Geschäftsstelle und 

* den Reisekosten der KAS-Mitglieder sowie der Mitglieder der KAS-Gremien. 

Der zusätzlich von den Mitgliedern der KAS und ihren Gremien erbrachte zeitliche 

Aufwand belief sich 2025 (Januar – Dezember) auf rechnerisch 13088 Stunden - 

entsprechend etwa 7,4 Personenjahren - (unter Ansatz von in der Regel 8 Stunden 

Beratung und 8 Stunden Vor- und Nachbereitung pro Sitzungstag und Person). 

 

Geschäftsstelle 

Die Führung der Geschäfte der Kommission für Anlagensicherheit obliegt einer 

Geschäftsstelle, die nach einem zwischen dem Umweltbundesamt und der GFI Umwelt 

- Gesellschaft für Infrastruktur und Umwelt mbH abgeschlossenen Vertrag bei der GFI 

Umwelt eingerichtet wurde. 

Die Geschäftsstelle erledigt die Geschäftsführung und unterstützt die Kommission für 

Anlagensicherheit sowie deren Ausschüsse und Arbeitskreise im Rahmen der festge-

legten Beratungsaufgaben administrativ und fachlich. 

Anschrift: 

Geschäftsstelle der Kommission für Anlagensicherheit  

bei der GFI Umwelt – Gesellschaft für Infrastruktur und Umwelt mbH  

Königswinterer Str. 827 

53227 Bonn 

Telefon: 0228 / 908734-(0) 

Telefax: 0228 / 908734-9 

kas@gfi-umwelt.de 

 

mailto:kas@gfi-umwelt.de
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Verzeichnis der Mitarbeiter der Geschäftsstelle 

 

 Tel.-Durchwahl E-Mail-Adresse 

 

Leitung der Geschäftsstelle 

Herr Dr. R. Niemeyer 5 niemeyer@gfi-umwelt.de 

Herr F. Haverkamp 3 haverkamp@gfi-umwelt.de 

 

Mitarbeiter 

Herr Dr. C. Dahl 1 dahl@gfi-umwelt.de 

Herr H.-S. Göbel 6 goebel@gfi-umwelt.de 

Frau S. Maslowski 7 maslowski@gfi-umwelt.de 

 

mailto:maslowski@gfi-umwelt.de
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Anlage 2 

 

Sitzungstermine und Mitglieder der  

KOMMISSION FÜR ANLAGENSICHERHEIT  

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

66. Sitzung am 29. Januar 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

67. Sitzung am 2. Juli 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

68. Sitzung am 29. Oktober 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

 

 

Mitglieder: 

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Dr. Danner  BASF SE 

Frau Dr.-Ing. Drewitz-Aust  Ministerium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und 

Verbraucherschutz des Landes Brandenburg 

Herr Dr. Engel (ab 6/25) BASF SE (als Vorsitzender des AGS) 

Herr Dr. Everwand StMUV - Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und 

Verbraucherschutz 

Herr Dipl.-Ing. Hackbusch LUBW - Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 

Herr Hoss Merck KGaA 

Frau Dr. Hübsch Shell Deutschland GmbH 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 

Herr Dr. Kayser (bis 5/25) BASF SE (als Vorsitzender des AGS) 

Frau Dipl.-Ing. Kittelmann 

(bis 9/25) 

BAuA - Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 

Herr Prof. Dr. Körber Hochschule Furtwangen 

Herr Dipl.-Ing. Kraus  TÜV SÜD Industrie Service GmbH 
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NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Prof. Dr.-Ing. habil.  

Krause  

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Herr Kuntze  DGB – Deutscher Gewerkschaftsbund 

Herr Kurek  Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 

Frau Prof. Dr. Löwe  Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) / 

Bergische Universität Wuppertal 

Frau Lüke  Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-

cherschutz NRW 

Herr Dipl.-Ing. agr. 

Maciejczyk 

Fachverband Biogas e. V. 

Herr Mönch Umweltbundesamt (UBA) 

Herr Molthan  BUND – Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Herr Dr. Müh  Bayer AG 

Frau Schulze-Wolfering 

 

Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie und 

Klimaschutz 

Herr Dr. Sommer Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie       

(BG RCI) 

Herr Thust (bis 12/25) Evonik Technology & Infrastructure GmbH – Vertreter des ABS 

Herr Dr. Wilk  Everllence SE 

Frau Dr. Wilrich Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) 

Herr Dr. Ziegenfuß  Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt,  

Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
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Anlage 3  

 

KOORDINIERUNGSGREMIUM (KG) 

 

Vorsitz: Frau Prof. Dr. Löwe  

   

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

59. Sitzung am 23. Mai 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

60. Sitzung am 21. August 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

61. Sitzung am 4. November 2025  als Video- / Telefonkonferenz

  

 

 

Mitglieder:  

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Hoss  Merck KGaA 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch  

 

BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 

Frau Prof. Dr. Löwe  Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) / 

Bergische Universität Wuppertal 

Frau Dr. Wilrich  Bundesanstalt für Materialforschung und –prüfung (BAM) 

Herr Dr. Ziegenfuß  Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt,  

Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
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Anlage 4 

 

Ausschuss EREIGNISAUSWERTUNG (AS-ER) 

 

Vorsitz: Herr Dr. Sommer  

Stellvertr. Vorsitz: Frau Dipl.-Ing. Drewitz-Aust  

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

42. Sitzung am 6. März 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

43. Sitzung am 10. Juli 2025   als Video- / Telefonkonferenz 

44. Sitzung am 20. November 2025 im BMUKN in Bonn 

Mitglieder: 

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Burkhardt Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 

Geologie 

Frau Dr.-Ing. Drewitz-Aust 

 

Ministerium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und 

Verbraucherschutz des Landes Brandenburg 

Herr Hönle (ab 7/25) TÜV SÜD 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz  

Herr Prof. Dr. Körber  Hochschule Furtwangen 

Herr Kuntze  Continental Reifen Deutschland GmbH 

Frau Prof. Dr. Löwe  

(bis 7/25) 

Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) / 

Bergische Universität Wuppertal 

Herr Dipl.-Ing. agr. Maciejczyk  Fachverband Biogas e. V. 

Herr Dr. Miserre (bis 7/25) TÜV SÜD Industrie Service GmbH 

Herr Molthan  BUND - Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland      

e. V. 

Herr Nitschke (bis 7/25) Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt,  

Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
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NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Dr. Richter Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) 

Herr Schäfer EUROAPI Germany GmbH 

Herr Schengber PCK Raffinerie GmbH 

Herr Schlösinger Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK) 

Herr Dr. Schmidt (ab 10/25) Bundesanstalt für Materialforschung und –prüfung (BAM) 

Herr Schmitz (ab 1/25) Currenta GmbH & Co. OHG 

Herr Dr. Sommer Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie       

(BG RCI) 

Herr Weppelmann Bayer AG 

Herr Dr. Wilk Everllence SE 

Frau Dipl.-Ing. Wrobel Umweltbundesamt (UBA) 

Herr Dr. Ziegenfuß Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt,  

Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
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Anlage 5 

 

Ausschuss ERFAHRUNGSBERICHTE (AS-EB) 

 

Vorsitz: Herr Dr. Ziegenfuß 

Stellvertr. Vorsitz:  

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

          61. Sitzung am 24./25. Februar 2025 bei der GFI Umwelt in Bonn 

          62. Sitzung am 20. Mai 2025          als Video- / Telefonkonferenz 

 

Mitglieder:  

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Buchaly  Merck KGaA 

Herr Dr. Everwand  StMUV - Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Ver-

braucherschutz 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 

Herr Dipl.-Ing. Kraus  TÜV SÜD Industrie Service GmbH 

Herr Kuntschner (bis 7/25) Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK) 

Herr Kurek Struktur- und Genehmigungsdirektion (SGD) Süd 

Herr Mauermann Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie       

(BG RCI) 

Herr Dr. Miserre TÜV SÜD Industrie Service GmbH 

Herr Plöger (ab 7/25) Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK) 

Frau Dipl.-Ing. Wrobel Umweltbundesamt (UBA) 

Herr Dr. Ziegenfuß Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt,  

Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
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Anlage 6 

 

Ausschuss SEVESO-RICHTLINIE (AS-Sev) 

 

Vorsitz: Frau Schulze-Wolfering 

Stellvertr. Vorsitz: Frau Dr. Drewitz-Aust 

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

76. Sitzung am 11. Februar 2025   bei der GFI Umwelt in Bonn 

77. Sitzung am 8. April 2025   als Video- / Telefonkonferenz 

78. Sitzung am 13. Juni 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

79. Sitzung am 12. und 22. September 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

80. Sitzung am 10. Oktober 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

81. Sitzung am 7. November 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

82. Sitzung am 16. Dezember 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

 

Mitglieder: 

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Frau Dr. Deeg  Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie  

(BG RCI) 

Frau Dr. Drewitz-Aust Ministerium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und 

Verbraucherschutz des Landes Brandenburg 

Frau Dr. Fischbach BUND - Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Herr Dipl.-Ing. Gamer Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Frau Dr. Gramm Bayer AG 

Herr Dr. Gregel  Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK) 

Herr Dipl.-Ing. Hackbusch LUBW - Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 

Herr Prof. Dr. Jochum Selbst. Unternehmensberater 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 
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NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Kraft Regierungspräsidium Darmstadt 

Herr Dipl.-Ing. Kraus TÜV SÜD Industrie Service GmbH 

Herr Dr. Möller Evonik Industries AG 

Herr Molthan  BUND – Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Frau Rausch  Umweltbundesamt (UBA) 

Herr Dr. Schalau Bundesanstalt für Materialforschung und –prüfung (BAM) 

Frau Schmidt-Becker  Bezirksregierung Köln 

Frau Schulze-Wolfering 

 

Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie und 

Klimaschutz 

Herr Dr. Wolff  BASF SE 
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Anlage 7 

 

Arbeitskreis ÜBERARBEITUNG DES LEITFADENS  

KAS-18 (AK-KAS18) 

 

Vorsitz:          Frau Lüke 

Stellvertr. Vorsitz: Herr Dr. Schalau 

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

25. Sitzung am 14. Januar 2025   als Video- / Telefonkonferenz 

26. Sitzung am 19. Februar 2025   als Video- / Telefonkonferenz 

27. Sitzung am 24. März 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

28. Sitzung am 29. April 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

29. Sitzung am 11. Juni 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

30. Sitzung am 18. September 2025 bei der GFI Umwelt in Bonn 

31. Sitzung am 21. Oktober 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

32. Sitzung am 17. Dezember 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

 

Mitglieder: 

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Agatz GHC Gerling, Holz & Co. Handels GmbH 

Herr Dr. Arizal  TÜV Rheinland Industrie Service GmbH 

Frau Dr. Drewitz-Aust Ministerium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und 

Verbraucherschutz des Landes Brandenburg 

Frau Dr. Fischbach BUND – Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Herr Dr. Gregel Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK) 

Herr M. Phil. Hailwood  LUBW - Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 

Frau Dr. Hübsch Shell Deutschland GmbH 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 
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NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Frau Lüke  Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-

cherschutz NRW 

Herr Matthes  Umweltbundesamt (UBA) 

Frau Dr. Mennenga  Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU) 

Herr Dipl.-Ing. Mense Evonik Technology & Infrastructure GmbH 

Herr Molthan  BUND – Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Herr Reinecke  Covestro Deutschland AG 

Herr Dr. Schalau Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) 

Frau Schulze-Wolfering Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie und 

Klimaschutz 

Herr Dr. Wittbecker Infraserv GmbH & Co. Höchst KG 
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Anlage 8 

 

Arbeitskreis ELEKTRISCHE ENERGIESPEICHERSYSTEME 

(AK-ES) 

 

 

Vorsitz:                       Herr Mönch 

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

 26. Sitzung am 14. Februar 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

 27. Sitzung am 19. März 2025  bei der LEAG in Spremberg  

 28. Sitzung am 25. April 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

 29. Sitzung am 4. Juli 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

 30. Sitzung am 19. September 2025 als Video- /Telefonkonferenz 

 31. Sitzung am 6. Oktober 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

 32. Sitzung am 14. November 2025 als Video- / Telefonkonferenz 

Mitglieder: 

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Drews TÜV Rheinland Industrie Service GmbH 

Frau Dr. Fischbach BUND – Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 

Frau Dipl.-Ing. Kittelmann 

(bis 9/25) 

BAuA - Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 

Herr Prof. Dr.-Ing. habil. 

Krause 

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Herr Kurek Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 

Frau Lüke Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW 

Herr Mönch Umweltbundesamt (UBA) 
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NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Molthan BUND – Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Frau Dr. Schmidt BAM - Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung 

Herr von Borries Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK) 

Herr Dr. Wilk  Everllence SE 
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Anlage 9 

 

Arbeitskreis BIOGASANLAGEN (AK-BGA2) 

 

 

Vorsitz:                      Herr Dipl.-Ing. Hackbusch 

Stellvertr. Vorsitz:    Herr Dr. Everwand 

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

2. Sitzung am 28. Februar 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

3. Sitzung am 14./15. Mai 2025  bei der GFI Umwelt in Bonn 

4. Sitzung am 27. Juni 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

5. Sitzung am 4. September 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

6. Sitzung am 17. Oktober 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

7. Sitzung am 3. Dezember 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

 

Mitglieder: 

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Frau Dr. Baasner Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Hildesheim 

Herr Basedow (ab 5/25) EES Nord GmbH 

Herr Dipl.-Ing. Block BIGATEC - Ingenieurbüro für Bioenergie 

Herr Dipl.-Ing. Buchenhorst TÜV Thüringen e.V. 

Frau Dr.-Ing. Drewitz-Aust Ministerium für Land- und Ernährungswirtschaft, Umwelt und 

Verbraucherschutz des Landes Brandenburg 

Herr Dr. Everwand StMUV - Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Ver-

braucherschutz 

Frau Dr. Fischbach BUND – Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Herr Dipl.-Ing. Hackbusch LUBW - Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 

Herr Jonies (ab 5/25) Ingenieure Bau-Anlagen-Umwelttechnik SHN GmbH 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 
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NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Frau Kortylak (ab 5/25) Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 

Geologie (LfULG) 

Herr Kuntze Continental Reifen Deutschland GmbH 

Herr Dipl.-Ing. agr. 

Maciejczyk 

Fachverband Biogas e. V. 

Herr Molthan BUND – Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e. V. 

Herr Dipl.-Ing. Pachurka Berufsgenossenschaft Energie Textil Elektro Medienerzeugnisse 

(BG ETEM) 

Herr Thallmair (ab 5/25) Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) 

Herr Dipl.-Ing. von Borries Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK) 

Frau Dipl.-Ing. Wrobel Umweltbundesamt (UBA) 

Herr Dr. Ziegenfuß Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt,  

Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 
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Anlage 10 

 

Arbeitskreis TECHNOLOGIEN ZUM UMGANG MIT  

WASSERSTOFF UND SEINEN DERIVATEN (AK-WS) 

 

Vorsitz:                      Herr Wilk 

Stellvertr. Vorsitz:      

Sitzungstermine im Berichtsjahr 2025: 

 

1. Sitzung am 17. März 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

2. Sitzung am 27. Mai 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

3. Sitzung am 16. September 2025  bei der GFI Umwelt in Bonn 

4. Sitzung am 11. November 2025  als Video- / Telefonkonferenz 

 

 

Mitglieder: 

NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Herr Agatz GHC Gerling Holz und & Co. Handels GmbH 

Frau Deeg Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie       

(BG RCI) 

Herr Drews TÜV Rheinland Industrie Service GmbH 

Herr Gabel Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Herr Kallis Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt,  

Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 

Herr Dipl.-Phys. Kalusch BBU - Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz 

Frau Lüke Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucher-

schutz NRW 

Frau Münter Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 

Geologie (LfULG) 

Herr Plöger Landesamt für Natur, Umwelt und Klima NRW (LANUK) 

Herr Dr. Schmidt Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) 
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NAME INSTITUTION / ORGANISATION 

Frau Stutzmann Infraserv GmbH & Co. KG Höchst KG 

Herr Dr. Wilk Everllence SE 

Frau Dipl.-Ing. Wrobel Umweltbundesamt (UBA) 
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Anlage 11 

 

Von der KAS verabschiedete Berichte, Leitfäden und TRAS 

(Stand: 12/2025) 

 

Die Berichte und Leitfäden sind kostenfrei über die Internet-Homepage der KAS-

Geschäftsstelle (www.bmu-kas.de) als Volltext (Adobe-pdf-Datei) erhältlich und können 

von jedem Nutzer kostenfrei heruntergeladen werden. Die Berichte und Leitfäden sind 

auch bei der Geschäftsstelle der Kommission für Anlagensicherheit, GFI Umwelt – 

Gesellschaft für Infrastruktur und Umwelt mbH (GFI Umwelt), Königswinterer Str. 827, 

53227 Bonn, Telefax: 0228 / 908734-9, gegen eine Schutzgebühr erhältlich. 

KAS-1   Abschlussbericht des Arbeitskreises „Richtwerte für sicherheitsrelevante 

Anlagenteile (SRA) und sicherheitsrelevante Teile eines Betriebsbereiches 

(SRB)": 

Richtwerte für sicherheitsrelevante Anlagenteile (SRA) und 

sicherheitsrelevante Teile eines Betriebsbereiches (SRB)  

An die neue StörfallV angepasste Fassung; 10/2017 

KAS-2  Jahresbericht 2005/2006 der KAS  

KAS-3 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte: 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

nach § 29a BImSchG in den Jahren 2004/2005 und 

Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-3.K Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte: 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

nach § 29a BImSchG in den Jahren 2004/2005 und 

Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch (Kurzfassung) 

KAS-4 Leitfaden: Sachverständige nach § 29a Abs. 1 Bundes-

Immissionsschutzgesetz (BImSchG); Jährliche Erfahrungsberichte; 

Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

DIESER LEITFADEN IST DURCH DIE LEITFÄDEN KAS-36 UND KAS-37 

ERSETZT WORDEN! 
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KAS-5 Bericht des Arbeitskreises Risikokommunikation: 

Risikokommunikation 

Anforderungen nach Störfall-Verordnung, 

Praxis und Empfehlungen 

KAS-6 Jahresbericht 2007 der KAS 

KAS-7 Bericht des Arbeitskreises Texas City: 

Empfehlungen der KAS für eine Weiterentwicklung der Sicherheitskultur - 

Lehren nach Texas City 2005 

KAS-8 Leitfaden des Arbeitskreises Menschliche Faktoren: 

Empfehlungen für interne Berichtssysteme als Teil des 

Sicherheitsmanagementsystems gemäß Anhang III Störfall-Verordnung 

KAS-9 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte: 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

nach § 29a BImSchG im Jahr 2006 und 

Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-9.K Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte: 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

nach § 29a BImSchG im Jahr 2006 und 

Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch (Kurzfassung) 

KAS-10 Jahresbericht 2008 

KAS-11 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte: 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

nach § 29a BImSchG im Jahr 2007 und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch 

KAS-11K. Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte: 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

nach § 29a BImSchG im Jahr 2007 (Kurzfassung) und Veranstaltungen zum 

Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-12 Merkblatt Sicherheit in Biogasanlagen erarbeitet vom:  

Ausschuss Ereignisauswertung (AS-ER)  

Ausschuss Erfahrungsberichte (AS-EB) 

KAS-13 Abschlussbericht des Arbeitskreises Tanklager (AK-TL): 

Bewertung des Tanklagerbrands von Buncefield/GB vom 11.12.2005 und 

daraus für deutsche Großtanklager für Ottokraftstoff abgeleitete 

Empfehlungen 



 

 - 34- 

KAS-14 Ausschuss Ereignisauswertung (AS-ER): 

Merkblatt: Verstopfungen von Rohrleitungen (Aktualisierung 06/14)  

DIESES MERKBLATT ERSETZT DAS MERKBLATT SFK-GS-39! 

KAS-15 Merkblatt des Ausschusses Ereignisauswertung 

Empfehlungen der Kommission für Anlagensicherheit zu Errichtung und 

Betrieb von Kohlendioxid-Löschanlagen in Ergänzung zum Technischen 

Regelwerk  

KAS-16 Jahresbericht der KAS 2009 

KAS-17 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

nach § 29a BImSchG im Jahr 2008 und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch 

KAS-17.K Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

nach § 29a BImSchG im Jahr 2008 und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch (Kurzfassung) 

 

KAS-18 1.   Ergänzung (Angemessene Sicherheitsabstände bei explosiven Stoffen)              

1. Korrektur des Leitfadens (Ka. 2.1.3) 

2. Korrektur des Leitfadens (Achtungsabstand für Brom) 

Arbeitshilfe „Szenarienspezifische Fragestellungen“ (KAS-32) 

Leitfaden 

Empfehlungen für Abstände zwischen Betriebsbereichen nach der Störfall-

Verordnung und schutzbedürftigen Gebieten im Rahmen der Bauleitplanung 

- Umsetzung § 50 BImSchG 2. überarbeitete Fassung (11/2010) 

DIESER LEITFADEN ERSETZT DEN LEITFADEN SFK/TAA-GS-1! 

KAS-18.K Empfehlungen für Abstände zwischen Betriebsbereichen nach der Störfall-

Verordnung und schutzbedürftigen Gebieten im Rahmen der Bauleitplanung 

- Umsetzung § 50 BImSchG 2. überarbeitete Fassung (11/2010) 

DIESER LEITFADEN ERSETZT DEN LEITFADEN SFK/TAA-GS-1! 

KAS-19  Leitfaden des Arbeitskreises „Überarbeitung und Zusammenführung der 

Leitfäden SFK-GS-23 und –24“ zum Konzept zur Verhinderung von 

Störfällen und zum Sicherheitsmanagementsystem 

3. überarbeitete Fassung (11/2018) 

DIESER LEITFADEN ERSETZT DIE LEITFÄDEN SFK-GS-23 UND SFK-

GS-24! 
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KAS-20  Leitfaden des Arbeitskreises Menschliche Faktoren 

Kompetenzen bezüglich menschlicher Faktoren im Rahmen der 

Anlagensicherheit (Betreiber, Behörden und Sachverständige) 

KAS-21 Jahresbericht der KAS 2010 

KAS-22 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen 

der Sachverständigen nach § 29a BImSchG im Jahr 2009 

und Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-23 Jahresbericht der KAS 2011 

KAS-24 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen 

der Sachverständigen nach § 29a BImSchG im Jahr 2010 

und Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-25 Leitfaden des AK-Einstufung von Abfällen 

Einstufung von Abfällen gemäß Anhang I der Störfall-Verordnung 

KAS-26 Jahresbericht der KAS 2012 

KAS-27 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen 

der Sachverständigen nach § 29a BImSchG im Jahr 2011 

und Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-28 Merkblatt des Arbeitskreises Biogasanlagen  

Anforderungen an die zusätzliche Gasverbrauchseinrichtung 

- insbesondere Fackel - von Biogasanlagen 

KAS-29 Leitfaden des AK-Notfall 

Besondere Anforderungen an Sicherheitstechnik und Sicherheitsorganisation 

zur Unterstützung von Anlagenpersonal in Notfallsituationen unter 

besonderer Berücksichtigung des Leitfadens KAS-20 

KAS-30 Jahresbericht der KAS 2013 

KAS-31 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen 

der Sachverständigen im Sinne von § 29a BImSchG im Jahr 2012 

und Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 
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KAS-32 Arbeitshilfe 

Szenarienspezifische Fragestellungen zum Leitfaden KAS-18 

2. überarbeitete Fassung (11/2015) 

KAS-33 Arbeitshilfe 

Berücksichtigung des Art. 12 der Seveso-II-Richtlinie im 

immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren (§§ 4 und 16 

BImSchG) 

KAS-34 Jahresbericht der KAS 2014 

KAS-35  Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen 

der Sachverständigen im Sinne von § 29a BImSchG im Jahr 2013 

und Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-36     Leitfaden des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Jährliche Erfahrungsberichte der Sachverständigen im Sinne von § 29a 

Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 

DIESER LEITFADEN ERSETZT DEN LEITFADEN KAS-4 (Kapitel 1)! 

KAS-37 Leitfaden des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Sachverständige im Sinne von § 29a Bundes-Immissionsschutzgesetz 

(BImSchG) 

Anforderungen an Veranstaltungen für den Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch für nach § 29b Bundes-Immissionsschutzgesetz 

(BImSchG) bekanntgegebene Sachverständige 

DIESER LEITFADEN ERSETZT DEN LEITFADEN KAS-4 (Kapitel 2)! 

KAS-38 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen 

der Sachverständigen im Sinne von § 29a BImSchG im Jahr 2014 

und Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-39 Merkblatt des Ausschusses Ereignisauswertung 

Ereignisse mit Chlorgas insbesondere in Schwimmbädern 

KAS-40 Jahresbericht der KAS 2015 

KAS-41 Jahresbericht der KAS 2016 

KAS-42 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen 

der Sachverständigen im Sinne von § 29a BImSchG im Jahr 2015 

und Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 
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KAS-43 Empfehlungen 

zur Ermittlung der Mengen gefährlicher Stoffe 

bei außer Kontrolle geratenen Prozessen  

geänderte Fassung (gemäß Beschluss der KAS vom 29.11.2018) 

Die Änderungen beschränken sich ausschließlich auf die Einleitung. 

KAS-44 Leitsätze 

der Kommission für Anlagensicherheit 

zum Schutz vor cyberphysischen Angriffen 

KAS-45 Hinweise 

der Kommission für Anlagensicherheit 

zu Drohnenangriffen auf Betriebsbereiche nach StörfallV 

KAS-46 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen  

der Sachverständigen im Sinne von § 29a BImSchG im Jahr 2016 

und Veranstaltungen zum Meinungs- und Erfahrungsaustausch 

KAS-47 Jahresbericht der KAS 2017 

KAS-48 Jahresbericht der KAS 2018 

KAS-49 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

im Sinne von § 29a BImSchG und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch im Jahr 2017 

KAS-50 Merkblatt des Ausschusses Ereignisauswertung (AS-ER) 

Beurteilung der sicherheitstechnischen Relevanz von Modifikationen in 

verfahrenstechnischen Anlagen 

KAS-51 Leitfaden des Arbeitskreises Eingriffe Unbefugter 

"Maßnahmen gegen Eingriffe Unbefugter" 

 DIESER LEITFADEN ERSETZT DIE PUBLIKATIONEN SFK-GS-38, KAS-44 

und KAS-45! 

KAS-52 Jahresbericht der KAS 2019 

KAS-53 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

im Sinne von § 29a BImSchG und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch im Jahr 2018 

KAS-54 Jahresbericht der KAS 2020 



 

 - 38- 

KAS-55 Leitfaden „Mindestangaben im Sicherheitsbericht“ 

KAS-56 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

im Sinne von § 29a BImSchG und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch im Jahr 2019 

KAS-57 Jahresbericht der KAS 2021 

KAS-58 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

im Sinne von § 29a BImSchG und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch im Jahr 2020 

KAS-59 Jahresbericht der KAS 2022 

KAS-60 Merkblatt des Ausschuss Ereignisauswertung  

"Betrachtung von Schnittstellen in verfahrenstechnischen Anlagen" 

KAS-61 Leitfaden des AK-Einstufung von Abfällen 

"Einstufung von Abfällen gemäß Anhang I der Störfall-Verordnung" 

 DIESER LEITFADEN ERSETZT DEN LEITFADEN KAS-25 

KAS-62 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung d er Erfahrungsberichte über Prüfungen der 

Sachverständigen im Sinne von § 29a BImSchG und Veranstaltungen zum 

Meinungs- und Erfahrungsaustausch im Jahr 2021 

KAS-63 Empfehlung des AK-Überarbeitung des Leitfadens KAS-18 

„Ermittlung des angemessenen Sicherheitsabstands bei Anlagen mit 

gasförmigem Wasserstoff“ 

KAS-64 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

im Sinne von § 29a BImSchG und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch im Jahr 2022 

KAS-65 Merkblatt des Ausschusses Seveso-Richtlinie 

Muster-Inhaltsverzeichnis für einen Externen Notfallplan 

KAS-66 Jahresbericht der KAS 2023 

KAS-67 Bericht des Arbeitskreises Elektrische Energiespeichersysteme 

„Batteriezellenherstellung“ 

KAS-68 Merkblatt des Ausschusses Ereignisauswertung (AS-ER) 

"Ereignisse in Abgassystemen" 
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KAS-69 Jahresbericht der KAS 2024 

 

KAS-70 Bericht des Ausschusses Erfahrungsberichte 

Auswertung der Erfahrungsberichte über Prüfungen der Sachverständigen 

im Sinne von § 29a BImSchG und Veranstaltungen zum Meinungs- und 

Erfahrungsaustausch im Jahr 2023 

 

In gleicher Weise sind auch die bis Herbst 2005 von SFK und TAA verabschiedeten 

Berichte und Leitfäden zugänglich. 

 

TRAS 110 Sicherheitstechnische Anforderungen an Ammoniak-Kälteanlagen  

  (Fassung 09/2021) 

 

TRAS 120 Sicherheitstechnische Anforderungen an Biogasanlagen  

  (Fassung 12/2018) 

 

TRAS 310 Vorkehrungen und Maßnahmen wegen der Gefahrenquellen Nieder- 

  schläge und Hochwasser (Fassung 09/2022) 

 

TRAS 320 Vorkehrungen und Maßnahmen wegen der Gefahrenquellen Wind sowie 

                   Schnee- und Eislasten (Fassung 06/2022) 

 

TRAS 410 Erkennen und Beherrschen exothermer chemischer Reaktionen 

                (Fassung 12/2020) 
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